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Editorial 7 
Liebe Vereinsmitglieder, 
Liebe Leserinnen und Leser 

Nw1, die Sommerpause ist vorbei und w1sere Sommeranlässe sind auch am 
Ende angelangt Die Matmschaften sind alle gut erholt und natürlich bestens 
für die nächste Saison vorbereitet. Der Statt unserer } .Mannschaft ist gel w1-
gen, mit einem Sieg 2 : 1 gegen Oberdorf. Leider unserer 2. Matmschaft ist 
der Statt ins Wasser gefallen, den sie sind gegen Posavino mit einem 1 :5 W1-

tergetaucht. 

In den Medien „BZ" hatte mat1 ja in letzter Zeit viel Stoff zu lesen. Unsere 1. 
Mannschaft wmde ja nm für höchstens den 10. Platz eingestuft. Von wegen! 

: Wir konnte ja alle beobachten was sich bei der EM abgespielt hat. Gegen al­
■ len Prognosen wmde ja Griechenland der Emopatneister und das bedeutet ja, 
• dass mit Disziplin, Matmschaftsgeist w1d einem Übermass an Willen wirklich 

fast alles zu eITeichen ist. So bin ich w1d alle grossen Anhänger überzeugt, 
dass Brw10 den notwendigen Elan w1d die dazugehörende Kraft mitb1ingt wn 
unsere Jw1gs zu motivieren um so dem „Rest der Welt' zu beweisen, dass wir 
mehr Wert sind als der zehnte Platz. An dieser Stelle wünsche ich allen 
Maimschaften eine guten Saisonstatt und viel Glück für diese Meisterschaft. 

Der nächste wichtige Termin ist der 3. September 2004 

Es steht die 83. GV unseres Vereins auf dem Progratnm und zwar am Freitag, 
3. September 2004, 20.00h im Kronenmattsaal. Der SC Binningen lädt alle 
Mitglieder dazu herzlich ein. Selbstverständlich gilt diese Einladung auch für 
die A-Junioren. An der Generalversammlung werden die Vorstat1dsrnitglieder 
sowohl über Vergat1genes als auch über Künftiges im Verein informieren. 
Der Vorstand w1d die verschiedenen Kommissionen nehmen mit ihren Jah­
resberichten innerhalb dieser Ausgabe des Cluborgat1s Stellw1g. Unter ande­
rem ist die GY auch die Möglichkeit, öffentlich zu verschiedenen Themen 
Stellw1g zu nehmen. 
Für das zahlreiche erscheinen Danke ich Euch im voraus. 

Mit sportlichen Grüssen Rocco D'Addio 
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BÄCKEREI KONDITOREI CAFE 
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1 Bericht des Präsidenten ■ 
■ 
■ 

■ Bericht des Präsidenten zu Randen der Generalversammlung 2004 
des SC Binningen vom 3. September 2004 

Urs Suter und Thomas Bünter sind in die zweite Saison als KIFU­
V erantwortliche gestiegen. 

Sie haben Grossartiges geleistet. Wenn ich mir nur vorstelle, welchen Schlüs­
selbund Urs Tag für Tag mit sich herumschleppt, kann ich mir vorstellen, 
was es braucht, dass alles dort ist wo es gebraucht wird. 

Thomas Bünter hat im Bereich Kommunikation alle Rekorde gebrochen. Sei­
ne Fähigkeiten andere Menschen zu überzeugen und durch unermüdliches 
und beharrliches Kommunizieren hat er einen grosseh Anteil daran, dass auf : 
dem Spiegelfeld und auf der Margarethenwiese im kommenden Winter je ein ■ 

Kunstrasenfeld gebaut/erstellt wird. • 

Die Jahrhundertdürre auf den Fussballfeldem im letzten Sommer/Herbst hat 
die beiden enorm gefordert. Sie haben diese Aufgabe, welche Ihnen von hö­
herer Gewalt gestellt wurde, mit Bravour und unendlich vielen zusätzlichen 
Stunden und einem gewaltigen Mass an Flexibilität gemeistert. Herzlichen 
Dank Urs und Bünti. 

Thr Enthusiasmus und ihr Engagement zu Gunsten der „kleinen" Fussballer 
des SCB verdient mehr als ein Dankeschön. Helfen Sie mit, Ihnen die Arbeit 
zu erleichtern, in dem Sie da und dort mithelfen. 

Die vielen Lager, welche organisiert wurden sind und waren für die meisten, 
wenn nicht alle Teilnehmer, ein Erfolg. Vielleicht braucht es noch ein oder 
zwei Jahre, bis alles perfekt und zu aller Zufriedenheit funktioniert. Wir sind 
bestrebt, diese Lager zu optimieren und haben für mithelfende Kritiker immer 
ein offenes Ohr. 

Junioren 11-Fussball / Marcel Hennin 

Im Junioren-11-er-Fussball (A - C) hat Marcel Hennin im Verlaufe der Sai-



son seinen Rücktritt erklätt. Ich habe dieses Amt bis zum heutigen Tag ad 
interirn übernommen. Dies wru· und ist keine gute Lösung. Wir werden dies 
an der GV 2004 verbessern. 

■ 
Sie glauben nicht, wie gross der Stein war, als mir Mru·cel Hennin zugesagt • 

■ 
hat, dass er weiterhin als Spiko-Sekretär tätig sein wird und die Schiedsrich- ■ 
ter-Aufgebote nach wie vor erledigt. Er tut dies still und akribisch. Die Per­
fektion erkenne ich daran, dass nie und nirgendwo im Aufgebotswesen ir­
gendetwas schief läuft. Mru·cel ganz speziellen herzlichen Dank. 

Juniorenkasse/Buchhaltung / Pia Suter 

We1m Pia Suter diesen Job noch ein oder zwei Jalu·e macht, drum wird nicht 
mehr ich ihr etwas beibringen, sondern Sie mir. 

Feste/ Anlässe/ Jean-Claude Loosli 

• Jean-Claude wird diesen Text ve1mutlich auch lesen. Ich möchte daher ei-
■ 
■ gentlich nichts sagen, denn Jean-Claude hat keine Zeit viel zu lesen. Er wird 
• wohl bereits wieder dabei sein, das nächste Fest zu organisieren. Ich drulke 

Dir einfach Schanggi. Ich bin froh, dass ich Dich habe. 

Aktive/ Fredi Eichenberger und Daniel Bättig 

Mittlerweile ist dies Knochenarbeit. Im grossen Fussballgeschäft redet mru1 
von Rotation iimerhalb der Mrumschaft. Im Breitenfussball ist dies die Rota­
tion der Spieler iimerhalb der Region. Was dies an Sitzungen, Besprechun­
gen, Absprachen, Verhandlungen w1d administrativem Kleinkrieg mit sich 
bringt, krum sich keiner vorstellen. Fredi und Druuel lösen dies mit Bravom 
und einer Ha1tnäckigkeit die es in diesem Job braucht. 

Jürg Suter 
Präsident SC Biimingen 

6 

. 1 

1 
1 



Domino - Harmonie 
im Badezimmer 

Carouge-Genf • Lyss • Geroldswil 

Similor Kugler SA 

CH-1227 Carouge-Geneve 
SI MI LQR 

Rue Joseph-Girard 16bis / CP 1656 

Tel. +41(0)22827 93 33 KUGLE R 

Spenglerei / Sanitäre Anlagen 

Curschellas + Schädeli AG 
Neubauten • Umbauten • Reparaturservice 

Baslerstrasse 45 
4102 Binningen 
Tel. 061 421 28 30 

Bruggweg 96a 
4143 Dornach 
Tel. 061 701 19 41 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 
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■ 
■ 
■ 

SPIKO 

■ Jahresbericht 2003/2004 des Spiko-Präsidenten 

Inzwischen hat die Saison 2004/2005 begonnen. Daher ist es an der Zeit, auf die ver­
gangene Spielzeit zurückzublicken. 

Zuerst zur Saisonvorbereitung. Unsere 1. Mannschaft hat in der Vorbereitung enga­
giert und sehr gut trainiert. Daraus resultierten erfreuliche Ergebnisse, u.a. wurde das 
Turnier in Aesch gewonnen, beim traditionellen Black Stars-Turnier belegten wir den 
3. Platz. Höhepunkt der Vorbereitung war sicherlich das Trainingsweekend in Saas­
F ee. 

Auch die zweite Mannschaft hatte eine sehr gute Vorbereitung mit erfreulichen Re­
sultaten, u.a. wurde das Turnier in Zwingen gewonnen. Die 3. Mannschaft zeigte 
auch eine engagierte Vorbereitung, die aber vielleicht zu kurz war. ■ 

■ 
■ 

In der Vorrunde der Meisterschaft konnte man bei der Ersten mit den Resultaten und ■ 
der spielerischen Leistung nicht immer zufrieden sein, doch am Schluss resultierte 
ein 4. Rang mit nur zwei Punkten hinter der Spitze. Unsere Zweite hatte als junge 
Mannschaft mit viel Potential anfangs Mühe, die Überlegenheit in Tore umzuwan­
deln. Mit den gezeigten Leistungen konnten wir doch sehr zufrieden sein. Die Dritte 
musste sich als neuformierte Mannschaft erst finden, daher war es erfreulich, dass 
zum Ende der Vorrunde ein guter Mittelfeldplatz heraussprang. 

Kaum war die Hinrunde beendet, begannen wir schon wieder mit der Vorbereitung 
auf die Rückrunde. Das Hallentraining der 1. wurde engagiert geführt, allerdings 
waren die Ergebnisse bei den Hallenturnieren (Kleinhüningen/Rasenspiele) nicht 
zufriedenstellend. Das Trainingslager in der Türkei war nach übereinstimmender 
Aussage von Trainer und Spielern sehr gut, allerdings zeigte sich dies nicht bei den 
Freuhdschaftsspielen, deren Ergebnisse waren eher unbefriedigend. Die 2. Mann­
schaft zeigte eine ansprechende Trainingsleistung, sodass auch Hallenturnier und die 
Freundschaftsspiele relativ erfolgreich gespielt wurden. Unsere 3. zeigte ein durch­
wachsenes Hallentraining, mit den Ergebnissen der Freundschaftsspiele konnten 
wir nicht zufrieden sein. Als sehr gute Abwechslung in der Vorbereitung erwies sich 
das Eis4ockeyspiel, welches allen Beteiligten viel Freude bereitete. 

Nun zum Resümee der Rückrunde. Die erste Mannschaft verlor kurz vor Meister­
schaft zwei Offensivkräfte, welche zu anderen Vereinen wechselten. Dann kam im 1. 
Meisterschaftsspiel die gravierende Verletzung von Ergün Ercedogan dazu. Ich 
wusste von da an, dass es schwer werden würde. Doch nach vier Pleiten in Serie ___. 
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konnte sich die Mannschafi aufraffen, ood die notwendigen Pllilkte gegen den Ab­
stieg heimfalu-en. Nicht zufrieden waren wir mit dem Klima innerhalb der Mann­
schaft hier:fw- sind beide Seiten, Betreuerstab ood Spieler, verantwortlich. Doch ist 
mir ein schwerer Stein vom Herzen gefallen, dass wir den Ligaerbalt geschafft ha­
ben. Leider stimmte der Aufwand, den der Vorstand getrieben hat mit den Leistun­
gen auf dem Spielfeld nicht überein. 

Bei der zweiten Mannschaft zeigte sich, was man mit Geschlossenheit erreichen 
kann, sei es auf dem Platz als auch neben dem Platz. Ich bin mit der Leistung der 
Mannschaft mehr als zufrieden w1d sage Dankeschön. Bei der dritten Mannschaft 
liess der Trainingsbesuch in der Rück.runde sehr zu wünschen übrig, es wurde zu 
leger gespielt w1d am Schluss konnte nm mit viel Glück der Ligaerhalt geschafft 
werden. Und dies auch nur dank gewissen Senioren, die immer wieder aushalfen. 

Fazit: 

Ich bin froh für den Sportclub, dass wir in allen Ligen bei den Aktiven den Klassen­
erhalt geschafft haben. Die Ziele welche wir uns im sportlichen Bereich gesetzt hat-

■ ten, wurden allerdings bei weitem nicht eneicht. Trotzdem sehe ich positiv in die 
■ Zukwlft Lmd sage „Packen wir s an". 
■ 
■ Noch ein Satz zwn Baslercup. Unsere Mannschaft konnte bis in den Halbfinal vor-

dringen, was selu- positiv war, dort mussten wir oos dann gegen eine gleich klassierte 
Mannschaft geschlagen geben. Leider war w1ser Auftreten beim Entscheidungsspiel 
um den Einzug in den Schweizer Cup in Oberdorf zu schlecht sodass wir diese ein­
malige Chance verpasst haben. 

Positiv war dieses Jalu- wieder das Engagement von allen Mannschaften bei Aktivitä­
ten w1d Veranstaltungen des Vereins. Der Vorstand sagt hierfür danke. Ebenso allen 
Trainern und Spielern fiir ilu· Engagement. Ein weiterer Dank gilt natürlich auch all 
den anderen S upportern, Donatoren w1d Sponsoren, welche es alle erst möglich ma­
chen, dass ein Verein von der Grösse des SC Bümingen überhaupt erfolgreich exis­
tieren kann. Ebenfall danken müssen wir der Gemeinde Binningen für die grosse 
Unterstützung, und dafür dass wir durch den neuen Kunstrasenplatz eine grosse Ver­
besserung für w1seren Trainingsbeh·ieb erhalten. Ein Danke auch Masseur(in) Castio­
ni Rico und Wohlwend Tina. 

Ich hoffe, ich habe hier das Wesentliche festhalten können. Es bleibt mir nur noch 
allen im Verein eine sportlich erfolgreiche und verletzLmgsfreie Saison 2004/2005 zu 
wünschen. 

Euer Spiko Däni Bättig 
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Muchenberger AG 
Eidg. dipl. Installateur 

• Sanitär 
• Heizung 
• Reparaturservice 
• Schwimmbäder 
ewellness 

Sanitär-Laade 
Bottmingen: Bruderholzstrasse 12, Tel. 061 425 93 25 
Basel: St. Johanns-Ring 109 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Ein Vergleich von Qualität und Preis 
führt Sie zu uns! 

Die Qualitätsmetzgerei an der Hauptstrasse 102 

BINNINGEN 

Wir empfehlen unseren Hauslieferdienst 
über Telefon 061 421 16 16 

[�J SC:I I-c.J�E,� 
S--=��J �C> BSK:_EI.�LER.E.I 

GUTE'VVEI�E 
GUTE FR.EU�bE„ 
GUTE TA.GE„ 
SCHULER St. Jake>bsK.ell,erei 
Paracliesstrasse 2/4-
4--a 02 Binningen/Basel 
Telefe>n 06'"'1 4-23 90 90 

Bitte be1ücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 Verantw. 11 -er Fussball ■ 
■ 
■ 
• Bericht des Verantwortlichen im 11-er Junioren-Fussball zu Handen der 

Generalversammlung 2004 des SC Binningen vom 3. September 2004 

Nachdem Marcel Hennin im Verlaufe der Saison seinen Rücktritt erklärt hat, 
habe ich dieses Amt ad interim übernommen. 

Ganz ohne Nebengeräusche hat diese Saison nicht begonnen. Mit Luigi Per­
fetti hat uns unser A-Junioren-Trainer in Richtung FC Concordia verlassen. 
Damit hatten wir auch unseren J & S-Coach verloren. Vieles wurde darüber 
diskutiert, erzählt, beurteilt und zum Teil verurteilt. Schlussendlich habe ich 
als Präsident entschieden und hatte somit auch die Konsequenzen zu tragen. 

■ 
Mit Guido Lombardi haben wir einen engagierten und intensiven Trainer ge- ■ 
funden, welcher mit viel Herzblut bei der Sache ist. Dank einem Forfait- • ■ 
Entscheid in der Vorrunde und der Zusammenlegung der Mannschaften des 
FC Basel und des FC Concordia nach der Rückrunde konnte Guido mit seiner 
Mannschaft zweimal ganz knapp den Ligaerhalt schaffen und im A-Meister 
verbleiben. 

Paul Neuhaus verlässt uns auf die neue Saison 2004/2005 nach mehreren Jah­
ren als B-Junioren-Trainer. Er hat sehr gute Arbeit geleistet. Trotz zum Teil 
widrigen Trainingsbedingungen und anderen Umständen, welche ihm als 
Trainer immer wieder das Leben schwer machten, war und ist er ein Mann, 
der dies alles wegsteckt, Flexibilität zeigt und das optimale aus der Situation 
herausholt. 

Mit Sascha Müller und Battal Atici (beides Schiedsrichter und C-Diplomierte 
Trainer) haben wir nun ein Trainerduo, welches versuchen wird, mit der be­
stehenden Mannschaft zumindest wieder ins B-Promotion aufzusteigen. 

Bei den C-Junioren hatten wir eigentlich Jörg Stohler als Trainer engagiert. 
Er hat uns zugesagt, jedoch kurz vor Trainingsbeginn es vorgezogen, doch 
einen Wechsel zum FC Pratteln zu tätigen. In dieser kurzen Zeit blieb uns 
nichts anderes übrig, als Ergün Ercedogan für die Ca-Junioren zu engagieren. 
Nicht dass dies eine schlechte Wahl war, aber Ergün spielte auch noch in der 

__. 
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ersten Mam1schaft. Die Belastung mit drei Trainings mit der ersten Mann­
schaft plus Meisterschaftsspiel, sowie drei Trainings mit den C-Junioren plus 
Meisterschaftsspiel ist eigentlich zu viel. Ergün hat dies jedoch mit Bravom 
und der Mithilfe von Mario Erdin, welchen wir kurzfristig für den SCB ge- ■ 
winnen konnten, gelöst. Ergün verlässt und Richtung FCB. Wir wünschen • • 
ihm viel Glück auf seinem weiteren Trainerweg. Ich selbst bin, davon über- ■ 
zeugt, dass wir Ergün in Bumingen wieder sehen werden . Mario ErdiI1 danke 
ich ganz ganz herzlich, dass er seiI1 Wissen und seine Kompetenz unseren 
Junioren und dem ganzen Verein zur Verfügung stellt. 

Zwn Abschluss muss ich Ilmen über unsere C-Junioren ( 2. Stärke-Klasse­
Mannschaft) etwas erzählen w1d Sie werden mir kawn glauben. 

Irgendwo hat Marcel Hem1in zwei Personen gefunden, welche sich bereit 
erklärt haben für eine halbe Saison einzuspringen w1d den TraiI1e1job bei den 
Cb-Jwuoren zu übemelunen. Ich habe Ihnen, zusammen mit Marcel Hemun, 
ungefähr 40 Spielerpässe übeffeicht und gesagt: ,,Seht mal was ilu· damit an-

• fangen könnt" .  0 : 24 ging das erste Spiel verloren. Ich war dabei und habe • 
■ für mich gedacht : ,, Wenn das nur gut geht". Das zweite Spiel ging auch voll 
• iI1 die Hosen. ,,Lass dich 11ie mehr blicken" habe ich für mich gedacht. Was 

nw1 passierte ist phänomenal. Die Maimschaft steige1te sich von Spiel zu 
Spiel, wmde im Verlaufe der Herbstrunde immer besser und schloss die 
Frühjahrsrunde (welche im Winter neu beginnt) auf dem ersten Platz ab. Es 
war· grossaitig, was die Cb-Junioren zusanunen mit ilu-en beiden Trainern 
Daiüel Wild und Stephan Gasser geleistet haben. Hut ab. 

Auf die neue Saison hin wird Daniel Wild der neue GolietraiI1er beim SCB. 
Stephai1 Gasser wu·d bei den Cb-Junioren bleiben und zusainrnen mit Markus 
Berger das Teain hoffentlich zu weiteren Höhenflügen motivieren. 

Ich danke allen, welche mitgeholfen haben w1d sich hie w1d da eii1 Spiel un­
serer A -C-Jwuoren angesehen haben. 

Jürg Suter 
Präsident SC Bitmingen 
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Säli für  F i rmen- und Gesel lschaftsan lässe bis 28 Personen 

M. Niederb ich ler 
Yvonne Frei 
Baslerstrasse 31  
41 02 B inn ingen 
Tel . 061 42 1 4i 1 2  

Kegelbahn 

Samstag ab 1 7  Uh r  
und Sonntag geschlossen 

Ihr Spezialist für Küchenrenovationen 

• Austausch von Küchengeräten 
• Austausch einzelner Möbel 
• Ergänzung der beste­

henden Küche 
• Totalrenovation 

Unser Clubmitglied 

Rene Suter berät Sie gerne 

Besuchen Sie 
unser grosses 

Küchenstudio in Reinach 

ALNO (Schweiz) AG, Filiale Reinach, 
Am Kägenrain 1 - 3, 41 53 Reinach 
Tel. 061 71 1 20 00, Fax 061 71 1 20 21 

Auch Samstag geöffnet 
(9 -1 4 Uhr) 

Oberwilerstrasse 2 
Tel .  061 421 40 42 
Fax 061 421 41 47 

Elektro-Planung 
Reparaturen + Service 
Fachgeschäft für Lampen +Apparate 

41 02 Binningen 
Tel .  Laden 061 423 83 37 
E-Mail : i nfo@widler-ag .ch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



. . .  nadyrlig vom 
Blaggedde-Müller * 
wo au tolli Granz-Medallie 
und  wunderbari Pin liiferet ! 

rene tmül ler ag 
Belchenstrasse 16  

4054 Basel 

Telefon :  061 - 302 22 1 1  

Fax : 061 - 302 44 66 

* syt mee as 75 Joor ! 

M eta l l ba u  

Wi nterg ä rten 

Sta h l ba u  

Ba usch lossere i 

Sa n ierungen 

Repa ratu ren 

Für Private 

Steuererklärungen 
BL/ BS 

Vermögensberatung 

Anlageberatung 

Liegenschafts­
verwaltungen 

HEINZ ÄNLIKER 
Beratungen & Verwaltungen 
Amerikanerstrasse 1 6 , 41 02 B inn ingen 

Telefon 061 423 06 30 

: ' ETill]:t��f , t'2•1al .. 
Sind S ie 

re if fü r d ie 

I nsel? 

Wi r beraten Sie 
gerne! Kommen 

Sie bei uns 
vorbei und 

überzeugen Sie 
s ich selbst! 

Feri� 
Reisebüro AG, Hau ptstrosse l, 4 1 02 B inn ingen 
Telefon 061 422 07 00, Telefax 06 1 422 06 46 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 JUKO ■ 
II 
■ 
■ Jahresbericht Kifu Saison 2003/2004 

Wir dürfen VOYJ- einer guten bis sehr guten Saison im Kifu (Kat. PIFIE/D) sprechen. 
Bis auf ein bis zwei Unfälle {Beinbruch) sind wir praktisch verletzungsfrei durch die 
Saison gekommen. Der Trainingsbesuch liegt in etwa bei 80-90%, was ein hoher 
Wert im Verbandsvergleich darstellt. Der Kifu wurde verschont von jeglichen negati­
ven Schlagzeilen und er hat auch ausserhalb unserer Region während den verschie­
denen Lagern ein positives Bild vermittelt. Innerhalb des Verbandes wird der Kifu 
des SCB - genauso wie der Stammverein SCB - als zuverlässige, tolerante und faire 
Einheit wahrgenommen und geschätzt. Mit der Einführung des Verhaltenskodex ha­
ben wir neue Massstäbe gesetzt. 

Die Zahlen sprechen für sich 
Bestand 1 0.8.2003 
Junioren: 1 65 ( 1 0. 8.2003 = 1 86) 
Warteliste: 37 ( 1 0.8.2003 = 30) 
Trainer: 23 
Teams: 1 5  
Funktionäre: 5 

• 1 40 Meisterschaftsspiele auf Rasen 
• 80 Meisterschaftsturniere auf Rasen 
• 30 Teameinsätze an Sommerturnieren 
• 70 Teameinsätze an Hal lenturnieren 
• 650 Trainingseinheiten a 90 Minuten 
• 1 30 Buben im Pfingstlager (Wisli, Lenk, Saignelegier) 
• und 28 Buben im Sommerlager (Wisli) 

1 Hallenturnier mit 400 Junioren 
1 Vorrunde Nordwestschweiz. Hallenturnier 
1 Sommerturnier mit 550 Junioren 
1 Elternabend mit rund 1 00 Eltern 
1 Weihnachtsfeier mit 200 Besuchern (Junioren&Eltern) 
4 grosse Kifu Sitzungen 
2 Kifu Anlässe 
320 x Dress waschen 
. . . . und unzählige Telefonate und Gespräche mit Eltern, Abwarten, Nachbarn, Ver­
band, Sport Gerspach, Lageranbietern, Spielgegner 

___. 
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Wir danken 
.... den Junioren des SCB für Illren vorbildlichen Einsatz in den blauweissen Farben 
des SCB . 
. . . . dem Verein SCB, dass er sich zur Förderw1g unserer Jugend total bekennt. ■ .... allen Trainern tmd BetTeuerinnen für Ilu-en grossartigen Einsatz im Dienste der ■ 
��- ■ 

■ . ... der Bevölkerw1g und den Politikerinnen der Gemeinde Biimingen, dass sie uns 
mit den Kw1strnsen die Möglichkeit bietet den Fortbestand dieser Abteilung zu ge­
wälu-leisten . 
. . . . den Eltern :für Ilu· Vertrauen in uns. Speziell danken wir all jenen Eltern, welche 
uns am Botzl 000, am Kifu Grümpeli, in den Lagern tmd auch sonst in irgendeiner 
Fom1 geholfen haben . 
. . .. allen anderen freiwilligen Herlferlnnen, welche w1s unterstützen w1d an w1s glau­
ben . 
. . . unseren Sponsoren, welches es w1s ermöglicht haben mit neuen wunderschönen 
Dress das gute Image des Kifus SCB in die Region hinauszutragen . 
. . . . unseren Junioren Fan-Club Mitgliederl.Jmen ffü Ilu·e zuverlässige finanzielle Un­
terstützung. 

■ ... den Abwarten der Sportanlagen und der Baubateilw1g der Gemeinde, dass sie in 
■ dieser unendlichen Geschichte die Uebersicht nicht verlieren . 
■ . . . . und last but not least Pia Suter lllld Margrit Beck für ilu·e w1ermüdlichen lllld ■ stundenlangen administrntiven Arbeiten 

Danken möchten wir speziell auch Monica Siegrist für Ilu-en grossen Einsatz in den 
vergangenen 1 0  Jalu-en für den Kifu. Sie gönnt sich eine schöpferische Pause. 

Die nächsten 2000 Stunden Kinderfussball stehen an  
Auch die Saison 2004/2005 wird w1s ein volles Programm bescheren. Der Start­
schuss erfolgte mit dem Sommerlager (Da/Db/Ea) anfangs August. Kurz vor Weih­
nachten werden wir die Vorrw1de beenden um dann in der ersten Woche Januar die 
Rückrunde, welche bis zu den Sonm1erferien dauert in Angriff zu nelunen. 

Fussball - wir kom men zurück 
Davon sind wir überzeugt. Unser Jalu·gang 94 zählt zwn Besten, was wir in den ver­
gangenen 1 0  Jalu·en herausgebracht haben. Sie sind die ersten, welche von w1serer 
zweijährigen Arbeit profitieren. Von den 9 l er haben wir 6 ms C-Promotion gebracht. 
Ein 9 1 er wurde an Concordia abgegeben. Die 92er werden irgendwann explodieren. 
Die 93er sind stark in der Breite. Die 95er tmd vor allem auch die 96er werden von 
der neuen konm1enden Sportplatzinfrastruktur profitieren. Ich wage die Prognose, 
dass wir bis in 5 Jahren in der Juniorenarbeit wieder zurück sind. Dort wo wir einst 
waren - an der regionalen Spitze. 

Benzoni 
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Dr. W. Je lk  
Rheumatolog ie FMH 
I nnere Med i z i n  FMH 
Manue l l e  Med i z i n  SAM M  

• Spez i a l i st f ü r  Rücken, M uske ln u n d  Gelenke 

Te l .  06 1 402 08 68 
Fax 061 402 08 78 

Dr. A. F. Meier 
Chi rurgie FMH 

• Spezia l i st fü r  Ch i rurgie de s  Bewegungsapparates 
• Sportverletzungen,  Ver letzungen und ambu lante 

Ch i rurg i e  

Te l .  06 1  42 1 12  66  
Fax  06 1  42 1 1 3  26 

www.mueh lemattprax i s . ch 

M ü h l emattstrasse 22  ( im Müh l ematt-Shopp i ng) 4 1 04 Oberw i l  

Güterstrasse l 0 8  
405 3 Base l  
Telefon 06 1 3 6 1 4 1  4 1  
Te lefax 06 1 3 6 1 7 1  1 7  
l n te rne t :www. born-ca rrosser i e  . e h  

Carrosserie/Spritzwerk 

l!l-1:31351; i·tftfil i t:fl.ll 
zertifi z i e r te 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Werde Supporter beim SCB / Werbe Supporter SCB 1 
Ein Supporter des SCB hat freien E intritt zu den Meisterschaftsspielen

, 
des

, , _  1 SC Binn ingen und erhält das jährlich 6-mal  erscheinende C luborgan . Jewei ls  ■ 
im  Januar/Februar e ines jeden Jahres findet d ie  Supporter-GV statt ■ 

Doch das Wichtigste ist d ie finanzielle Unterstützung des SCB. 
Herzlichen Dank .  

Supporter SCB, M itgliederbeitrag im  Jahr Fr .  1 70.­

Name, Vorname: 

Adresse: 

PLZ, Woh nort :  

■ 
■ 

• Unterschrift :  ■ 

• E insenden an :  SC Binn ingen , Postfach 340, 4 1 02 Binn ingen 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Werde Passivm itgl ied beim S C B  / Werbe Pass ivm itgl ieder SCB 

Ein Passivmitglied des SCB hat  freien E intritt zu den Meisterschaftsspielen 
des SC Binn ingen und erhä lt das jährlich 6-mal erscheinende C luborgan .  

Doch das Wichtigste ist d ie finanziel le  Unterstützung des SCB. 
Herzlichen Dank .  

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Passivmitg l ied SCB, Mitgl iederbeitrag im  Jahr Fr. 50.-

Name, Vorname: 

Adresse: 

PLZ, Woh nort :  

Unterschrift :  

E insenden an:  SC Bin ni ngen ,  Postfach 340 ,  4 1 02 Binn ingen 



1 Vet./Sen. Obmann ■ 
II 

■ Jahresbericht des Vet. + Senioren Präsidenten für die Saison 2003 / 2004 

Sehr geehrter J:Ierr Ehrenpräsident, 
Herr Präsident 
liebe Vereinsmitglieder 

Der SC Binningen bleibt mit den Veteranen und den Senioren in der nächsten Saison 
in der höchsten Spielklasse der jeweiligen Kategorien vertreten. Beide Mannschaften 
konnten die Klasse halten, was die sportliche Kontinuität und für die gute Arbeit und 
Engagement aller Beteiligten zeigt. 

Die Veteranen erreichten in der Meisterschaft den fünften Schlussrang. Der beträcht­
liche Abstand zum Meister Baudepartement und Dornach (20 Punkte) widerspiegelt 
nicht ganz den sportlichen Unterschied zwischen unserer -Equipe und den zwei Spit- ■ 

■ zenmannschaften. In den direkten Begegnungen fehlte manchmal das oft zitierte ■ 
Quäntchen Glück, um das Spiel in einen Sieg zu ,biegen'.  Dieser Umstand soll uns ■ 
für die nächste Saison motivieren, noch ein wenig mehr zu trainieren, um den kleinen 
Abstand noch kürzer zu machen und in den entscheidenden Spielen das Glück eben 
auf unserer Seite zu haben. 

Ein grosses Dankeschön geht an die Adresse von Roland Rohrer und Fritz Leu. Als 
Trainer und Coach haben sie die Mannschaft während zweier Jahre hervorragend 
trainiert, geführt, vorbereitet und geformt. Schade, dass sie am Ende der Saison zu­
rückgetreten sind. Wir setzten die Arbeit fort, versuchen den sportlichen Unterschied 
zu minimieren und, wir hoffen es immer, dass wir uns mal wieder auf das oberste 
Podest hieven können. Es freut mich sehr, den neuen Trainerstab vorstellen zu dür­
fen. Daniel Kaufmann und Franz Roth übernehmen in einer Doppelfunktion das Amt 
des Trainers, Eduard Eichler nimmt einen internen Wechsel vor und rochiert als Co­
ach' von den Senioren zu den Veteranen. Allen wünsche ich in der kommenden Sai­
son viel Erfolg und vor allem viel Spass bei den neuen und alten Tätigkeiten. 

Auch bei den Senioren gibt es im technischen Bereich nach nur einem Jahr einen 
Wechsel. Anstelle von Andreas Brühwiler tritt Roman Gehrig die Nachfolge als Trai­
ner an .. Andreas danke ich ganz herzlich für die geleistete Arbeit und wünsche ihm 
für die kommenden beruflichen Herausforderungen jetzt schon alles Gute. Im Zeit­
punkt der Textverfassung ist die Funktion als Coach bei den Senioren noch vakant, 
denn wie bereits erwähnt, wechselt Edi zu den Veteranen. Edi danke ich ebenfalls 
von Herzen für die unzähligen Arbeiten, die er immer wieder mit Elan und Zuverläs­
sigkeit ausführt. Wie letztes Jahr auch, war die Mannschaft nicht ganz von Abstiegs-__., 
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sorgen gefeit. Das dichte und ausgeglichene Feld mit Ausnahme der zwei Spitzen­
ma1mschaften Gelterkinden und Dornach, jagte sich inuner wieder gegenseitig Pwlk­
te ab. Dieser Umstand fülute dazu dass wir immer ein wenig gegen hinten Ausschau 
zu halten hatten. Am Schluss reichten 20 Pwlkte aus, um den 6. Schlussrang zu enei- ■ eben. Roman Gelu·ig wünsche ich für die kommende Saison mindestens das Enei- ■ 
chen des V 01jalu-esranges und we1m's ein wenig melu· sein soll, nelune ich das mit ■ 
Freude entgegen. 

Als Novum ffü die nächste Saison darf ich a11kü11digen, dass w1sere «Ü50»­
Maimschaft eine Meisterschaft im Fussballverband der Nordwestschweiz 
dmchfi.Uu-en wird, nachdem wir im letzten Jalu· Gast beim Aai·gauischen 
Fussballverband waren. Die Begeisterung schwappt also auch auf w1sere Region 
über. Wai· ich letztes Jalu· noch gespannt, wie sich der Spielbetrieb entwickeln wird, 
bin ich heute überzeugt, dass «Fussball im Altern eine selu- gute Sache ist. Es wird 
mit einer 7er-Mannschaft gespielt, auf kleinere Tore geschossen w1d weniger lai1g 
gespielt. Eine ideale Form, auch im Alter noch eine Meisterschaft zu spielen. Walter 
Sütterlin leitet weiterhin die Administration. Trainieren werden die Spieler der 
«Ü50» weiterhin gemeinsain mit den Veteranen. Auch Walter dailke ich für seine 

■ wertvollen Dienste und für die Arbeit ganz herzlich. 
■ 
• Im Cupwettbewerb schafften es die Senioren und die Veteranen bis in den 1 /8-Final ■ und schieden gegen Arlesheim respektive gegen Therwil aus. Bei den internen Club-

anlässen halfen die Senioren w1d Veteranen am So1mtag beim tausendjälu·igen Fest 
der Gemeinde B i1mingen und am diesjälu-igen Anlass der Cup der Gemeinde B innin­
gen mit. Das interne Jasstlm1ier im Rest. Hallenbad fand im Januar mit einer Teilneh­
merzal1l von 32 Personen statt. ,,Jasskönig" wmde unser Peter Jäggi. Auf den weite­
ren Plätzen folgten Rene Boxler w1d Urs Suter. 

Einen Da1lk gebührt Jeai1 Frey und Sandro Sclm1 id, die mich in administrativen w1d 
finanzteclmischen Belangen herv01Tagend w1terstützen. Einen Dailk auch an Jeai1-
Claude Loosli für die j älu·lichen Grossei nkäufe für Anlässe, ai1 Fritz Leu tmd Rene 
Boxler fiir das Verköstigen an w1seren verschiedenen Anlässen. Dieser Jalu·esbericht 
ist einer meiner letzten Amtshandltmgen als Obmaim, de1m ich trete ai1 der nächsten 
Generalversanm1lung von meiner Fwlktion zwück. Das Amt hat miJ· selu- v iel Freu­
de, mai1clunal auch einen gewissen Ärger bereitet. Doch die Freude im Umgai1g mit 
Vorstand, Spieler, Fwlktionäre und allen Helferinnen tmd Helfer überwiegt. Allen, 
auch der treuen Fangemeinde der Passiven, vielen herzlichen Dank für die tolle w1d 
wertvolle Unterstützung. 

Mit sportlichen Grüssen 

Der Obmaim 

Paolo D'Avino 
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1 GV Protokoll ■ 

II 
■ 
■ Protokoll der Generalversammlung vom 5. September 

2003 
SC Binningen 

Kronenmattsaal Binningen 

Beginn :  20.35h 

Der Präsident begrüsst alle Anwesenden 

Anwesend sind 84 Personen 

Davon 81 stimmberechtigte Mitglieder 

Gäste 3 Personen 

Dies ergibt ein absolutes Mehr von 41 Mitgliederstimmen 

Entschuldigt haben sich für diese Generalversammlung: 

Fritz Leu, Ruedi Müller, Beat Walther, Markus Baumgartner, Giuseppe 
Cersosimo, Peter Jäggy, Daniel Nyffenegger, Rene Suter, Paul Neuhaus, Tim 
Herrmann; Hans Hefti, Marco Liuzzi, Johannes Isenrnann, Josef Merschnigg, 
Toni Wenzin, Valerio Esposito, Daniel Cotting, Sven Ammann, Hasan 
Göksungur, Marc Meyer, Daniel Kaufmann, Hans Parisot, Andreas Jäger, 
Rudolf Scheidegger, Andre Salathe, Thomas Wunderer, Andreas Hügli, 
Bruno Renz, Andy Meier, Marco Giani, Michel Joray, Jürg Rieder, Karl 
Enderlin, Luca Berton, Reto Erdin, Juan Plasco, Martin Scheidiger, Raffael 
Kouril, Sebastiano Barbato, Pius Herger, Ernst Löliger, Kurt Ochsner 

Stimmenzähler sind auf Vorschlag des Präsidenten : 

1 .  Jean Frey 
2. Luzius Bouwmeester 

__. 
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■ 

■ 

■ 

■ 

Zw- ordentlichen Generalversammlung wurde frist- und fonngerecht 1 
(Cluborgan 3/2003 tmd 4/2003) eingeladen. 

Der Präsident fragt an, ob ein Antrag auf Änderw1g der Traktandenliste ge- ■ 

wünscht wird. • 

Dies ist nicht der Fall 

Die Traktanden.liste sieht denmach wie folgt aus: 

1 .  Protokoll GV SCB 2002 
2. Mutationen 
3. Jahresberichte 

a: des Präsidenten 
b: der Subkommissionen 

4. Kassa- w1d Revisorenberichte 
5. Wahlen 
6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
7. Budget 
8. Anträge von Mitgliedern 
9. Veranstaltw1gen 

1 0. Diverses 

Vereinsärzte 

Der Präsident kann der GV die neuen Vereinsärzte vorstellen. Ab sofo1i sind 
die HetTen Dr. A. Meier, Dr. W. Jelk und Dr. Frey offiziell unsere Vereins­
ärzte. Die Mitglieder des SC Biimingen erhalten im Notfall weim immer 
möglich bevorzugte Behandlw1g in Sachen Termin. 

Die Herren Meier w1d Frey stellen sich kurz persönlich vor. 

1 .  Protokoll G V  SCB 2002 

Das Protokoll der GV 2002 des SCB vom 6.9 .2002 w urde im Cluborgan Nr. 
04.2003 veröffentlicht. 

Niemand stellt den Antrag auf Verlesen des Protokolls und es sind auch keine 
Änderungen und Ergänzungen gewünscht. 
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Das Protokoll der GY 2002 wird einstimmig angenommen und der Präsident 
bedankt sich beim Verfasser Jan Herrmann. 

■ _2--. ___ M�u __ t=a=ti"""'o_n-'-e�n 
■ 
■ 

Ernennungen 

Ernennungen zum Ehrenmitgliedern auf Vorschlag des Vorstandes: 

Keine. 

Ernennung zum Freimitglied gern. Statuten des SC Binningen 

20 Jahre Aktivmitglied 

Patrick Frossard 

25 Jahre Passivmitglied 

Hans Kopp 
Helmuth Miesch 
Walter Oppliger 

Ernennung zum Freimitglied auf Vorschlag des Vorstandes 

Keine 

Ehrungen mit Geschenken / Verdienste z.G. SCB 

Keine 

Spezielle Ehrungen anlässlich ihrer Rücktritte als Funktionäre: 

Keine 

Weitere Ehrungen: 

Jubiläum 

_. 
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Keine 

Gebwtstage 7 
Keine 

Der Präsident gibt die verstorbenen Mitglieder bekaimt. Es sind dies: 

Otto Schärer 
Konrad Steiner 
Heinrich Senn 
Kmt Wittlin 

Elu·enrnitglied 
Freimitglied 
Freimitglied 
Supporter 

Die GY steht für eine Gedenkminute auf. 

P. von Niederhäusern verliest die umfai1greiche Namensliste der Ein-, Aus­
tritte und Mutationen gemäss beiliegender Aufstellung. Diese werden von der 

• Yersanunlung ohne Gegenstimme genelm1igt. Demzufolge ergeben sich fol­■ 
■ gende Mitglieder- w1d Mutationszahlen :  
■ 

Mitgliederbestand per 05.09.2003: 

Elu·enmitglieder 24 
Freimitglieder 1 20 
Aktive 120 
Passive 1 1 7 
Schiedsrichter 8 
Jw1ioren 282 

Total 670 

Der Präsident fragt die GY an, ob sie mit den Mutationen "Aktive" 
einverstai1den ist. Einstimmig angenonunen. 

Der Präsident fragt die GY ai1, ob sie mit den Mutationen "Passive" einver-
stai1den ist. Einstimmig angenommen 

Der Präsident fragt die GY ai1, ob sie mit den Mutationen " Freimitglieder" 
einverstanden ist. Einstimmig angenommen 
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3. Jahresberichte 

Der Präsident fragt an, ob die Jahresberichte, welche irn Cluborgan 04/2003 
■ erschienen sind, vorgelesen werden sollen, was von der GV nicht gewünscht 
• wird. 
■ 

■ 

Der Präsident hat keine Ergänzungen zu seinem Bericht und bittet Max Lae­
ser die GV anzufragen, ob sie rnit <lern Bericht einverstanden ist. 

Max Laeser fragt die GV diesbezüglich an. Der Bericht des Präsidenten wird 
rnit Applaus angenommen. 

Weder Daniel Bättig (Spiko-Präsident), Marcel Hennin (Verantwortlicher 11-
er-Fussball) noch Paolo D'Avino (Sen.N et-Präsident) haben Ergänzungen 
zu ihren Berichten, welche von der GV ebenfalls rnit Applaus angenommen 
werden. 

Der Präsident bedankt sich bei den Verfassern der Berichte. 

4. Kassa- und Revisorenbericht 

Der Kassier (J. Suter) gibt die Zahlen bekannt gibt : 

Aufwand 
Ertrag 

Gewinn 

Fr. 80. 7 23.64 
Fr. 7 9. 966.-

Fr. 757.64 

Der Präsident fragt die GV ob es dazu Fragen gibt, was nicht der Fall ist. 

Der Kassier gibt die Zahlen der Bilanz per 30.06. 2003 bekannt : 

Total Aktiven 

Total Passiven 

Gewinn 

Fr. 75.546.44 

Fr. 74.788. 80 

Fr. 75 7.64 

Der Präsident fragt die GV an, ob jemand dazu eine Frage hat. Dies ist nicht 

___.. 
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der Fal l .  --, 

Der Präsident gibt das Wort Edi Eichler (Revisor) zum Verlesen des Reviso- l 
renberichtes. 
E. Eichler verliest den Revisorenbericht. 

Der Präsident fragt die GV an, ob sie mit der Rechnung Saison 2002/2003 
einverstanden ist. Diese wird einstimmig angenommen. 

Der Präsident bedankt sich bei Edi Eichler und Andreas Jäger für Ihre geleis­
tete Arbeit. Die Versanunlung hat den Kassabericht und den Revisorenbe­
richt gehört. Er bittet die Versanunlung Jürg Suter (Kassier a.i. 
Stanunverein) dmch Handerheben Decharge zu erteilen. 
Dies erfolgt einstimmig 

Rein i.nfonnativ gibt der Präsident den Abschluss der Juniorenkasse bekannt: 

• Aufwand ■ Fr. 85.652.65 
Fr. 88. 192.60 ■ Ettrag 

■ 

Gewinn Fr. 2. 539.95 

Der Präsident dankt Pia Suter für die geleistete Arbeit 

5. Wahlen 

Der Präsident schlägt als Tagespräsidenten Max Laeser vor. Max Laeser gibt 
folgende Rücktritte aus dem Vorstand bekannt: 

Rücktritt: 

Marcel Hennin 
Philippe von Niederhäusem 

Verantwortlicher 1 1-er-Fussball 
Mitgli edersek.retär 

Max Laeser bedankt sich bei den Vorstandsmitgliedern für die geleistete Ar­
beit und bei allen anderen Helfern. 

Vom Tagespräsidenten wird Jürg Suter als Vereinspräsident vorgeschlagen. 
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Jürg Suter wird von der GV mit grossem Applaus im Amt des Vereinspräsi­
denten bestätigt. 

■ Der Tagespräsident gibt das Wort an den Präsidenten zurück. 
■ 

■ Der Präsident schlägt folgende neue Vorstandsmitglieder vor: 

Verantwortlicher 1 1 -er-Fussball 
Mitgliedersekretär 

A. Fawer wird mit Applaus gewählt. 

vakant 
Ambrosius Fawer 

Alle anderen Vorstandsmitglieder stellen sich einer Wiederwahl: 

Der Vorstand setzt sich demnach nue wie folgt zusammen: 

Vorstand 2003/2004: 

Laeser 
Suter 
Eichenberger 
Loosli 
Bättig 

Max bisher 
Jürg bisher 
Alfred bisher 
Jean-Claude bisher 
Daniel bisher 

Ehrenpräsident 
Präsident 
Vice-Präsident 1 
Vice-Präsident 2 
Spiko-Präsident 
Kassier 
Platzkassier 
Vereins-Sekretär 
Mitglieder-Sekretär 
Spiko-Sekretär 
PR/Werbung 
Bei.�itzer 

Suter 
Baumgartner 
Herrmann 
Fawer 
Hennin 
vakant 
Walther 
vakant 
vakant 

Jürg bisher ad interim 

Beisitzer 
J unioren-O bmann 
Junioren-Vice-Obmann vakant 
Techn. Leiter Junioren vakant 
Verantwortlicher 11-er Fussball vakant 
Kinderfussball Bünter 
Senioren-Obmann D'A vino 
Kommunikation (intern) D'Avino 
Cluborganredaktor D'Addio 

Markus 
Jan 
Ambrosius 
Marcel 

Beat 

Thomas 
Paolo 
Paolo 
Rocco 

bisher 
bisher 
neu 
bisher 

bisher 

bisher 
bisher 
bisher 
bisher 

_____. 
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Die GV stimmt der Zusammensetzung des neuen Vorstands mit  App==i 

Es werden die Subkommi ssionen bekanntgegeben : 1 
Spiko Danie l  Bärtig: 

I .  Mannschaft 
Trainer 
Assi stenz-Trainer/Coach 
Pflege 

I I .  Mannschaft 
Trainer 
Ass.-Tra iner 
Coach 

I I I .  Mannschaft 
• Trainer 
■ 

■ Assi stenz-Trainer 
• Coach 

Torhütertra iner 

Material verantwort l icher: 

Kaufmann 
Senn 
Cast ioni 

Kneuss 
Cersosimo 
vakant 

Giani 

Brühwi ler 

Dietsch 

Castioni 

Senioren/Veteranen Paolo D'Avino:  

Kassier Schmid 
Sekretär Frey 

Senioren 
Trainer Brühwi ler 
Coach Eich ler 

Veteranen 
Tra iner Rohrer 
Coach Leu 

J uko Marcel Hennin : 

30 

Bruno 
Heinz 
Rico 

Hans-Peter 
G iuseppe 

Marco 

Othmar 

Claude 

Rico 

Sandro 
Jean 

Andreas 
Edi 

Roland 
Fritz 

■ 

■ 
■ 
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A-Meister 
Trainer Lombardi Guido 
Ass.-Trainer vakant 

■ Coach vakant 
■ 
■ 
■ B-Elite 

Trainer Neuhaus Paul 
Coach vakant 

C-Elite 
Trainer Ercedogan Ergün 
Assistenz-Trainer Erdin Maria 

C-Regional 
Trainer Gasser Stefan 
Trainer Wild Daniel 

Kinderfussball D - Pampers ( "KIFU" !) wird ebenfaqs durch Thomas Bünter ■ 
bekanntgegeben. : 

Kiosk : J.-C. Loosli : 

Verantwortung 

Einkauf : 

Loosli Jean-Claude 

Kiosk: 
Bo lliger Karl-HeinzJLoosli Jean-Claude 
Müller Paula 
Eichenberger Evi 
Steiner Ruth 

Wahl der Revisoren: 
1. Eichler 
1. (bisher 2.) 
2. (bisher 3.) 
3. (neu) 

Jäger F ontana 
Graf 
Eichler 

Diese werden einstimmig gewählt. 

Edi ( fällt weg) 
Andreas 
Marcel 
Edi 

6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 

Beitrag Passive: 
Vorschlag des Vorstandes: Beibehaltung des Passivbeitrages Fr. 50.-. 

____.,. 
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Die GV n immt diesen Vorsch lag einst immig an . 

Beitrag Aktive: 
Vorschlag des Vorstandes :  Beibehaltung des Aktivbeitrages 
(sofern bi s 3 1 . 1 0 . eines jeden Jalu·es bezahl t :  Fr. 300.-) 

Die GV nimmt diesen Vorsch lag einstimmig an . 

7. Budget 

Der Präsident ste l l t  das Budget vor. 

Ausgaben Total 

Total Einnahmen 

B udgetie1ter Verl ust 

Fr. 87 . 300.­

Fr. 8 1 . 700.-

Fr. 5 . 600.-

7 
Fr. 3 50.- ■ 

■ 
■ 
■ 

• Der Präsident fragt an, ob es dazu W01irneldungen gibt :  

Das Budget wird einst immig angenommen. 

Ansch l iessend gibt der Präsident rein informatori sch das Budget der J unio­
renkasse bekannt. 

8. Anträge von Mitgl iedern 

Es i st kein Antrag fri st- w1d formgerecht beim SCB eingegangen : 

9. Veranstaltungen 

Der Präsident gibt nachstehende Veranstaltungen bekannt. 

1 5 . 1 1 . 2003 
3 0 . 1 1 . 2003 
05. - 07 . 1 2 .2003 
1 3 . 1 2 .2003 
1 0 ./ 1 1 .0 1 . 2004 
1 0 . 0 1 .2004 
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Supp01ter-Jass- und Kegel-Plausch 
Lottomatch 1 4 .00h Kronernnattsaal 
Ha l l engrürnpel i 
Weilmachtsfeier 2003 Junioren 
Hal l entw11 ier NWS FV 
Sen .N et .-J assttm1ier, Rest . Spiegelfeld 



CLUBORGAN 

Das Cluborgan erscheint 6 x jährlich in einer Auflage von ca. 750 Stück pro 
■ Ausgabe. 
■ 
■ Anzahl der Inserenten: ca. 60 Firmen aus Binningen und Region. 
■ 

Zielpublikum: Vereinsmitglieder und befreundete Fussballvereine. 

INSERATE 

1/1 Seite (A 5 Aussenseite farbig) 

1/1 Seite (A 5 Innenseite) 

½ Seite (A 5) 

¼ Seite (A 5)  

Inseratvorlage liegt bei 

Inseratvorlage folgt 

Kosten pro Jahr 

Fr. 1200.­

Fr. 700.­

Fr. 380.­

Fr: 200.-

Name oder Firma: ____________________ _ 

Kontaktperson: 

Adresse: 

Telefon: 

Ort/Datum: Unterschrift: 

Einsenden an : Rocco D 'Addio, Rottmannsbodenstrasse 4, 4102 Binningen 

oder: SC Binningen, Postfach 340, 4 1 02 Binningen 1 

■ 
■ 
■ 
■ 



RISTORA NTE TI PICO I TA L/A NO PIZZERIA 
Steinen vorstadt 71 ,  4051 Basel 

Tel. 06 1 28 1 9 1 5 .1  Fax: 06 1 28 1 94 54 

BESTATTUNGSUNTERNEHMEN 

H AN S  KOPP & SOHN 

Schafmattweg 1 2  
C H  - 4 1 02 Binningen 

r-� 
� 

Tel .  061 425 66 00 
Fax 06 1 425 66 35 

e-mai l :  a .kopp@kopp-bestattungen .ch 
www. kopp-bestattu ngen .eh 

Wir sind für Sie Tag u .  Nacht erreichbar und wir werden dafür besorgt sein ,  
den Auftrag für Sie Gewissenhaft und Pietätvoll auszuführen. 

Bitte berücks icht igen S ie die Inserenten dieses C luborgans! 



n0 l . 2004 
/12./13.06. 2004 
/19./20.06. 2004 

■ 01.08. 2004 

Supporter Jahres-Sitzung 
1000 Jahr Feier Binningen 
Grümpeli 2004 
1. August-Feier 

: 03 ./10./14./15 .08. 2004 
■ 03.09. 2004 

Cup der Gemeinde Binningen 2004 
Generalversammlung 2004 SC Binningen 

Die Termine werden noch im Club-Organ veröffentl icht. 

10. Diverses 

Präsident Jürg Suter: 

Orientierung der Mitglieder über die aktuelle Situation: 

P latzsituation Binningen / Verhältnis zur Gemeinde 
Brief Dorfgrümpeli 
Sitzung Gemeinde 

Brief SCB an Gemeinde 
Brief Gemeinde an SCB 
Es besteht zur Zeit ein sehr angespanntes Verhältnis zur Gemeinde. Dies ist 
auf verschiedene Ursachen zurückzuführen. U.a. führte die Überschreitung 
der Wirtschaftsbewilligung am Grümpeli-Freitagabend hierzu. J. Suter über­
nimmt für diesen Lapsus die Verantwortung. 

Im Schreiben der Gemeinde Binningen vom .. . wurden dem SCB noch weite­
re (unhaltbare) Verfehlungen vorgeworfen. Daraufhin fand eine Sitzung von 
SCB-Vorstandsmitgliedem mit der Gemeinde Binningen statt, bei der diese 
Punkte angesprochen, diskutiert und mehrheitlich ausgeräumt werden konn­
ten. Bei dieser Gelegenheit wurde der Gemeinde ein Katalog von Forderun­
gen/Wünschen des SCB unterbreitet, die für die Aufrechterhaltung des Ver­
einsbetriebes unbedingt notwendig sind. 

Mit Schreiben vom 3. September 2003 teilt nun die Gemeinde Binningen mit, 
· dass ab dem 4. September 2003 ein al lgemeines Trainingsverbot auf den An­

lagen Spiegelfeld besteht. Davon ausgenommen sind lediglich die 1. und 2. 
Mannschaft und die A-Junioren. Die restlichen Mannschaften haben damit in 
Binningen keine Trainingsmöglichkeiten mehr. Der Kinderfussbal l  wird aus­
schliesslich auf dem Margarethen stattfinden. Die Gemeinde erklärt sich aber 

� 
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■ 
■ 

Mit Schreiben vom 3. September 2003 teilt nun die Gemeinde Binningen mit, 
dass ab dem 4. September 2003 ein al lgemeines Trainingsverbot auf den An­
lagen Spiegelfeld besteht. Davon ausgenommen sind lediglich die 1 .  und 2. 
Mannschaft und die A-Junioren. Die restlichen Mannschaften haben damit in ■ 
Biimingen keine Trainingsmöglichkeiten mehr. Der Kinderfussbal l wird aus- • 

■ 
schliesslich auf dem Margarethen stattfinden. Die Gemeinde erklätt sich aber ■ 

bereit, den SCB bei der Suche von Alternativen (BIZ, St. Jakob) für Trai­
ningsplätze zu w1terstützen. Zudem ist eine Neuansaat des Spiegelfeldes ge­
plant. Dies würde eine 4-wöchige Vol lspe1Tw1g der Rasenfelder nach sich 
ziehen. Wo während dieser Zeit die Meisterschaftsspiele stattfinden werden, 
ist noch offen. 

Der Brief der Gemeinde ist so verfasst, dass dieser an die Medien weiterge­
leitet werden kann. Dies ist mit der Gemeinde abgesprochen w1d wird in den 
nächsten Tagen auch erfolgen. 

F. Eichenberger/J.C Loosli : 

■ Mit Datw11 vom 5. September 2003 fand bei der Gemeinde Binningen ein 
• konstruktives und positives Gespräch mit den Herren B. Gehrig und Th. Hau­

ser statt. Es ist festzustel len, dass sich bei der Gemeinde Bim1ingen nun etwas 
zu bewegen scheint. Es ist in der jetzigen Situation sehr wichtig dass sich die 
Mitglieder gegenüber Exponenten der Gemeinde jederzeit k01Tekt verhalten. 
Dies gilt namentlich im Kontakt mit den Abwaiien auf dem Spiegelfeld. Wir 
müssen al le für die Situation Verstät1dnis haben. Allgemeiner Aufruf: Bei 
Gastrecht auf fremden Anlagen ist unbedingt dai·auf zu achten, dass sich da­
bei al le anständig benehmen und das Gastrecht nicht überstrapaziert wird. 

Bis Dienstag 9. September 2003 wird von Seiten Th. Hauser informiert, wel­
che Trainings- w1d Spielmöglichkeiten kurzfristig zur Verfügung stehen wer­
den. Das Spiegelfeld wird für Meisterschaftsspiele vorläufig zwar noch zm 
Verfügw1g stehen. Allerdings besteht erhöhte Gefahr von Spielabsagen. Der 
Margarethenplatz muss im übrigen nicht geschont w1d kann vom KIFU vol l  
beansprucht werden. 

J. Suter 

Es besteht zurzeit die Planung von 2 Kunstrasenfeldern auf dem Spiegelfeld. 
Diese Frage wird in der Dezembersitzung des Einwolmerrates diskutie1t wer­
den. B"ei voraussichtlichen Kosten von ca. 2.4 Mio ist es al lerdings al les an-
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CAR W�Cil 
So schon.end wie von Hand 

4104 Oberwil 

Feldstr. 1 1  

4 1 53 Reina.ch 
Brugg/ Aumansrr. 

4132 .Muuenz. 
St.Jakobsm.69 

R E S T A U R A N T 
B A S E L B I E T E R  

I h r  Partner 

bei  Planu n g  

und Ausführu n g  von 

A TEL Elektroanlagen AG 
B i rmannsgasse 8, 4003 Basel 
Tel. 061 260 66 66, Fax 061 260 66 99 
www.atelinst.ch 

Heli Troger 

Postgasse 3 

4 1 02 Binningen 
Tel.  06 1 42 1 66 47 

baselbieter@bluewin.ch 

⇒ Elektrischen Installationen 

⇒ Telefon und EDV Lösungen 

⇒ Gebäudeverkabelungen 

⇒ Service 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



RESTAURANT 

zur 
altrn :jßoft 

«s 'Cordon-Beizl i» von Oberwil 

Tel . / Fax 06 1 40 1 44 55  

Montag a b  1 4  Uhr & Dienstag geschlossen 
Durchgehend warme Küche von 

1 1 .30 bis 22.00 Uhr, für hungrige Leute auch 
länger. Grosser Parkplatz ruhiger Garten, 

Partyser ice, Kinderte l ler, Seniorentel ler. 
Schönes Sääli, Saisonspezial i täten. 

30 Mtr. von Tram Nr. 1 0  
Fami l ie Hp. + E .  Brand-Etterl i n  

Und's Pöschtl i -Tearn 

www.cordonbeizl i .ch 

KOST 

Sport und Mode 
an  der Freie  Strasse 5 1  
i n  Basel .  
Tel .  061  261  22 55 
www.kostsport.ch 

sanitär schweizer ag. 
Apparate und Installationen für die Haustechnik 

Neu- und Umbauten 
Gasinstallationen 
Reparatur- und Boiler-Service 
Badezimmer-Einrichtungen 
Waschautomaten 

Bündtenmattstrasse 44 
CH-4 1 02 Binningen 
Tel. 06 1 47 1 1 1 70 
Fax 06 1 42 1 1 1  03 

Bitte be1ücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



■ 

andere als sicher, ob diese Felder tatsächlich einmal realisiert werden können. 

Th. Bünter 

• Infonniert, dass der KIFU im Moment Gastrecht in der Gemeinde Bottmin­
■ 

■ gen geniesst. Am 23. September 2003 wird diesbezüglich zudem eine Info-
veranstaltung für die Eltern der Kinder stattfinden. Es ist des weiteren ge­
plant, dass di� KIFU-Abteilung einen „Tag der offenen Tür" veranstaltet. Es 
ist geplant, dass politische Organisationen und Parteien dazu aufgefordert 
werden, daran teilzunehmen und sich selber ein Bild über die prekären Ver­
hältnisse machen zu können. 

J. Ringier: 

Es wird angeregt, die nicht anwesenden Aktiv-Mitgliedern gesondert noch zu 
informieren, damit auch unter diesen Kenntnis um die Situation besteht. 

M. Joset ■ 

■ 

■ 

Wenn anlässlich der GV verallgemeinernd von der „Gemeinde Binningen" • 
gesprochen wird, so ist unbedingt zu berücksichtigen, dass die Gemeinde aus 
verschiedene Gremien und Instanzen besteht, deren jeweilige Vertreter unter­
schiedliche Meinungen haben und vertreten. Unabhängig davon ist B. -Gehrig 
als Gemeinde-verwalter nun aber bemüht, dem SCB zu helfen und Lösungen 
zu suchen. 

Wichtig ist bezüglich der Realisierung der Kunstrasenfelder aber festzuhal­
ten, dass das eigentliche und primäre Zielpublikum für den SCB die Mitglie­
der des Einwohnerrates sein müssen. Dieser wird in der Dezembersitzung 
vom 8. Dezember 2003 darüber entscheiden, ob der Betrag für den Kunstra­
sen Spiegelfeld ins Gemeindebudget aufgenommen wird. Es muss dafür ge­
sorgt werden, dass diese Einwohnerratsmitglieder sich bei dieser Sitzung dar­
über bewusst sind, wie wichtig diese Frage für den SCB und die Gemeinde 
und viele Einwohner in Binningen tatsächlich ist. Es braucht weiterhin Enga­
gement seitens des SCB, dass hier eine entsprechende lnfom1ation erfolgt. 

· Die Öffentlichkeitsarbeit ist immens wichtig und sollte weiter intensiviert 
werderi. 

A. Eichenberger 



■ 

■ 

Aufruf an die SCB-Mitgl ieder, an der Einwohne1rntssitzung von Montag 8 .  
Dezember 2003 tei lzunelm1ei1 w1d auf diese Weise fü r  d i e  Sache z u  werben . 

R. Boxler ■ 

■ 

■ 

Ein eigentl icher Medienauftritt vom SCB wäre sicherl i ch geeignet, gezielt ■ 

auf w1ser Problem aufmerksam zu machen. Es i st festzustel len, dass der 
Kraftaufwand für die Suche von geeigneten Trainingsmögl ichkeiten mittler­
wei l e  n icht mehr in einem vertretbaren Rahmen steht. 

Th. Bünter 

Am 6. September 2003 wi rd ein erster Bericht im Bin ninger Anzeiger er­
scheinen . Es i st zu hoffen, dass damit auch das vorhandene „Elternpotential" 
besser ausgeschöpft werden kam1 . S ie sind es, die auch für i lu·e Kinder Steu­
ern zahlen w1d daran interessiert sind, dass ilu·e Kinder ihrem Sport unter an­
gemessenen Bedingungen nachgehen können . 

■ J .  Rin gier 
■ 

Datum der GV i st v ie l leicht etwas ungünst ig gewählt (nom1aler Wochentag 
anste l le  des Freitages) .  

Alfredo Monigatti 

GY-Datum i st i rrelevant. Der Besuch i st kawn anders. 

J. Suter 

Schiedsrichter sind nach wie vor gesucht, u .a .  im K I FU-Bereich. Eine Aus­
bi ldw1g ist h ierfür nicht notwendig. B i sher haben sich nm R. Moral es, J. Su­
ter und Ph. v .  N iederhäusern hierfür bereit erklärt. Es erfolgt der Aufruf an 
a l le, sich auch h ier vennehrt zu engagieren. 

D. Bärtig 

Dank an F .  Didio für die Schal ltafeln der Fa. Stanun. Ebenso Dank an M. 
Cersosimo w1d die erste M am1schaft für die Organisation des Freitagabend 
am Grümpe l i .  
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IIffl 11) ; t � li t � ,,1, j ; il 
MACH DI E 

FERI EN 

MIT DER 
INSEL!  

Kommen Sie bei 
uns vorbei und 
überzeugen Sie 

s ich selbst! 

Feri� 
Reisebüro AG, Hauptstrasse 1, 4 1 02 B inn ingen 
Telefon 061 422 07 00, Telefax 06 1  422 06 46 

Natursteine 

B i ldhauerei 

Steinhauerei 

� die unkomplizierte Versi�i�: 

Eine Versicherung bei der 

Alba 
ist immer ein 

Vol ltreffer 

Rizzel lo Claudio 
I nspektor 
Kernmattstrasse 6 
41 02 B inn ingen 
061 / 422 09 09 P 
061 / 27 1  30 44 G 

� die unkomplizierte Versi���:: 

MÜLLER + PARACCHINI 

INH. 0. SCHNEL L  

Bottmingerstrasse 3 2  • 4 1 02 Bin ningen / Basel • Tel. 06 1 42 1 1 6  5 1  • Fax 06 1 42 1 1 6 46 • Natel 079 643 3 4  1 1  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



RESTAURANT 

ccra� I• • 831 °Il'IlßlEII�m 
Hauptstrasse 1 1 3 ,  4 102  B inn ingen, Tel .  421 90 8 8 ,  Fax 421 90 87 

. . .  Das gemütl iche, fei ne Speiselokal mit gut bürgerl icher Küche 

und Kartoffelspezialitäten 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Hi ldegard Borer und Mitarbeiter 

Oeffnungszeiten:  MO 8 .00- 14.00h , DI-FR 8 .00-24.00h,  SA 8.00- 17.00h 

Sonntag gesch lossen 

Restaurant Ziegelei 
Grotto Bar 
MARRIP GmbH 
Hohestrasse 130 
CH-4104 Oberwil BL 
Tel .  061 40 1 14 98 
Fax 061 40 1 46 10 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



J. Suter 

Der Präsident weißt darauf hin, dass U.  Suter für den KIFU an den Wochen­
■ enden immer wieder SR sucht. 
■ 

■ Ganz spezielles Dankeschön an die Supporter, Donatoren, Inserenten im 
Cluborgan und an die Firmen und Personen, welche auf den Sportanlagen 
Spiegelfeld Ba_ndenwerbungen platziert haben. 

Ein spezieller Applaus in eigener Sache. Dank an alle Vorstandsmitgliedern 
für Tore Tätigkeit und Tor Engagement in der vergangenen Saison. 

Dank an Waschfrauen, Platzwarte, Gemeinde, Verband, Schiedsrichter, Ki­
oskfrauen, Inserenten, Dresssponsoren, Juniorenfanklub, freiwillige Helfer an 
Anlässen und Turnieren und alle, die dem SCB in irgendeiner Form geholfen 
haben. 

Dank an die Sponsoren der diversen Mannschaften des SCB, J. Merschnigg • 
(1. Mannschaft), Eichenberger & Fink AG (2. Mannschaft), Pub (3. Mann- ■ 

schaft), P .  Prato (Senioren), Lamprecht-Transport AG (Veteranen) • 

Das aktuelle Matchtableaux der Vorrunde mit den aktualisierten Spieltagen 
und teilweise den Anspielzeiten bei Auswärtsspielen wird zur Behäridigung 
nach der GV aufgelegt. 

30. November 2003 Lottomatch im Kronenmattsaal. 

Allgemeiner Aufruf an die Mitglieder zur Werbung unter Hinweis auf die 
tollen Preise. 

Es gibt keine weiteren Wortmeldungen 

J. Suter 

Dank an den heute verantwortlichen Abwart Kronenmattsaal Pascal Schmid 

Dank ah Ruth Steiner, Evi Eichenberger und Alice Monigatti für die an die­
sem Abend geleistete Hilfe. 

Danke für das zahlreiche Erscheinen. 

____. 
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■ 

■ 
■ 

Hinweis - unter Rücksichtnahme auf die Anwohner - das Gelände ruhig zu 1 
verlassen 

Nachdem es keine weiteren W01imeldw1gen mehr gibt, wird die Generalver- ■ 
sammlw1g des SC Bümingen vom Präsidenten wn 22.23 Uhr beendet. • 

44 

Für das Protokoll : 

Jan Herrmann 

Redaktionssch luss C luborgan 5 / 2004 
2 1 .  Oktober 

Berichte bitte an 
Rocco D'Addio 

Rottmannsbodenstrasse 4 
4 1 02 Binningen 

oder 
per E-Mail an veroda@tisca linet.ch '� 

■ 
■ 
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I._ ·, , -

PIZZERIA DA GIANNI 
REST. ST. JOHANN 

GARTENWIRTSCHAFT 

ELSÄSSERSTRASSE 1 4056 BASEL 
TELEFON 06 1/322 42 33 

E I C H E N B E RG E R  + F I N K  AG 

Unser Herstellungsprogramm:  

Rohrleitungsbau 
Apparate bau 
Entlüftungsanlagen 
Diverse Schlosserarbeiten 

Wir verarbeiten 

Polypropylen ,  PVC, Polyaethylen 

Kunststoff- und Metallverarbeitungen 

Brückenstrasse 2 7  
4102 B inn in·gen 
Telefon 061 / 422 05 55 
Telefax 061 / 422 05 80 

Tellement plus amicale . 

Noch em trainiere, schwaadere, schwitze 
goot me zem Rene go s itze 

Restaur�nt Spiegelfeld b im Hal lebad 
z'B innige, Fam i l ie  Rene Oeh l  
Wassergrabenstrasse 21 , Telefon 061 421 96 01 
(am Zyschtig hänn mer zue) 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Tägl ich geöffnet von 07.00 - 24.00 Uhr  Hotel _ Restaurant 

SCHLÜS S EL 
B I N N I NG E N  

Schlüssel 

Schlüsselgasse 1 

CH-4 1 02 Binningen 

Telefon 06 1 42 1 25  66 
Das Restaurant für jedermann. 
Holzkohlengrill 
Fam. de Jong 

ku no math is  
hau ptstrasse 38  
41 02 b i n n i ngen 
tel .  061 421 80 00 
f ax 061 423 06 26 

Hagnaustrase 25 
Tel .  061 - 31 3 33 23 
Fax. 061 - 31 3 33 21 

E-Mall :tmg@datacomm.ch 

IHR FACHMANN FÜR TEXTILDRUCK 

Wir bedrucken nach Ihren Wünschen 

T-Shirts,  Sweat-Shirts, Caps,Taschen 

und Sportbekleidungen. 

Verlangen Sie unverbind l ich e ine Offerte. 

Bitte be1ücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



■ 
■ 
■ 
■ 

23. 08. 2004 

03. 09. 2004 

21. 10. 2004 

Herbst 2004 

08. 11. 2004 

28. 11. 2004 

25. 11. 2004 

Daten 

Ausgabe Cluborgan 04 / 2004 

Generalversammlung Kronenmattsaal 20. OOh 

Redaktionsschluss Cluborgan 05 / 2004 

Donatorenessen mit 1 .  Mannschaft 

Ausgabe Cluborgan 05 / 2004 

Lottomatch Kronenmattsaal -8inningen 

Redaktionsschluss Cluborgan 06 / 2004 

Josef Merschnigg Sponsor der Ersten Mannschaft 
47 
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■ 
■ 
■ • 

Einladung 

Zur 83 .  ordentl ichen Generalversamml w1g 
Freitag, 3 .  September 2004 
Kronenmattsaa l  Binningen 

Beginn : 20.00 Uhr 

Traktanden : 

1 .  Protokol l  
2. Mutationen 
3 .  J ahresberichte 

a) des Präsidenten 
b) der Subkommissionen 

4. Kassa- w1d Revisionsbericht 
5 .  Wahlen 
6. Festsetzung der Mitgl iederbeiträge 
7. Budget 
8 .  Anträge von Mitgl iedern 
9. Veranstaltungen 
1 0 . Diverses 

Anträge von M itgl iedern müssen bis spätestens 

7 
■ 
■ 
■ 
■ 

5 Tage vor der GV schriftlich dem Vorstand eingereicht werden . 

Die A-Jun ioren sind ebenfa l ls herzl ich eingeladen . 
Es werden keine persön l ichen Ein ladtmgen versch ickt. 

Der Vorstand 

48 



Schuhserv ice 

E ICH EN BERG ER 
Schuhreparatu ren 

Schuhverkauf 

Hauptstrasse 28 4 1 02 B inn i ngen 
Telefon 061 42 1 48_ 52 

PIZ7A 
PULCINELLA 

Margrit Karl i-Henökl 

Hauptstrasse 1 0  41 02 Binningen Tel .  061 421 59 59 

Montag geschlossen 

Wenn als SCB'ler Blueme wotsch schängge --� 
duesch automatisch an Blueme-Senn dängge .,�m 

seRn 

MO - FR: 07 .30 - 1 2.00 
. 1 3 . 30 - 1 8 .30 

SA: 07 .30 - 1 6 .00 
TeL 42 1 3 1  24 FAX 42 1 63 05 

GÄRTNEREI + BLUMENGESCHÄFT 
PARADIESSTRASSE 40 
HAUPTSTRASSE 30 BINNINGEN 
E-MAIL :  blumensenn@bluewin.ch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses C luborgans! 



Bauspenglere i , San i tär  & Reparaturen 

Im Langen Loh 1 73 
4054  Base l  

V I-N O  E C U C I N A 
R i s t o r�unc 

Te l .  061 /302 55 66 
Mobi l  079/362 7 2  00  

Restaurant Jägerstüb li 
Hauptstrasse 1 1 2, 

4 1 02 Binningen 
Auf ihren Besuch freuen s ich :  
Andreas G loor / N icki Monna 

und M itarbeiter 
06 1 / 42 1 29 08 

www.jaegerstuebl i -binningen .ch 

VINO E CUCINA 

Ristorante 

Hohestrasse 134 
4104 Oberwil 

Tel. 061 42 1 20 00 

Offen : 
Dienstag bis Freitag 

Jeweils mittags und abends. 
Samstag nur abends. 

Geschlossen : 
Sonntag und Montag 

B itte be1ücksicht igen S ie die Inserenten d ieses Cluborgans ! 



1 
■ 
■ 
■ 
■ Spielerkader 1. Mannschaft 2004 / 05 

Abdulovski Fitni neu (Old-Boys) 
Sonntag Andreas neu (Allschwil) 
Kobler Ramon neu (Oberwil) 
Ehrat Pascal neu (Oberwil) 
Haberthür Andreasneu (Therwil) 
Isler Steve neu (2 . Mannschaft) 
Solombrino Daniel neu (Oberwil) 
Limonio Marco 
Limonio Marco 
Brongna Floriano 

Trainer 
A.- Trainer 

neu (Pratteln) 
neu (Pratteln) 
neu (Junioren) 

Kaufmann Bruno 
Merschnigg Harry 

Spielerkader 

neu 

Cersosimo Marco 
Hügin Sascha 
Jermann Daniel 
Koller Thomas 
Kron Stefan 
Nyffenegger Dominik 
Yildrim Faruk 
Ziegler Dominik 
Katiranbayiri Deniz 
Bosco Mauro 

HEIMSPIELE SONNTAG 10. 15  h 

Kader 2 .Mannschaft 2004 / 05 

Hügin Ronnie neu (Oberwil) 
Hügin Ronnie neu (Oberwil) 
Jäggy Moritz neu ( l .Mannschaft) 
Komorski Simon neu ( 1. Mannschaft) 
Leu Stephan neu (1. Mannschaft) 
Nobile Jean-Pierre neu 
Obrist Philipp 
Stöcklin Philipp 
Thüring Felix 

. Thüring Felix 
Yildiz Ersin 

Trainer 
A-Trainer 

neu ( 1. Mannschaft) 
neu (Birsfelden) 
neu (Oberwil) 
neu (Oberwil) 
neu (Junior) 

Kneuss Hanspeter 
Cersosimo Giuseppe 

Back Lukas 
Baumann Martin 
Cersosimo Fabio 
F ormoso Lucas 
Giaracuni Maurizio 
Iskender Tayfun 
Jäggy Kaspar 
Laubacher Oliver 
Meli Philip 
Nyffenegger Philipp 
Vigorito Diego 
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7 Telefon num mern ■ 

■ 
■ 
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Ehrenpräsident Laeser Max p 06 1 42 1 24 57 

Präsident Suter Jürg p 06 1 42 1 7 1  1 6  
G 06 1 266 60 58 

Vize l Eichenberger Al fred p 06 1 42 1 4 1  38  

Vize 2 Loosli Jean-Claude p 06 1 42 1 96 1 6  

Spiko-Präsident Bättig Daniel N 079 446 85 80 

Kassier ad i. Suter Jürg p 06 1 42 1 7 1  1 6  

Platzkassier Baumgartner Markus p 06 1 42 1 20 1 9  

■ 

■ Vereinssekretär Hemnam1 Jan p 06 1 403 1 1 35 
■ G 06 1 275 23 63 
■ 

Mi tgliedersekretii r Fawer Ambrosius p 06 1 42 1 80 63 

Spikosekretiir Heim in Marcel p 061  3 1 3  25 79 
N 079 746 1 7  86 

Beisitzer Walther Beat p 06 1 42 1 9 1  33 

Sen.-Vet.-Obmann D'Avino Paolo p 06 1 28 1 9 1  43 

G 06 1 582 93 98 

Sen.-Vet.-Sekrefä r Jean Frey p 06 1 8 1 1 47 45 
079 422 52 1 9  

Veran twortlicher 1 1 -er Fussball a d  i .  Suter Jürg p 06 1 42 1 7 1  1 6  
N 06 1 266 60 58 

Kinderfussball D + E Bünter Thomas N 079 6 1 6 35 59 

KinderfussbaU F + Piccolo Suter Urs p 06 1 42 1 97 9 1  
Siegrist Mon ica p 06 1 72 1 04 7 1  

Administra tion Suter Urs p 06 1 42 1 97 9 1 

Junioren-Kassier Suter Pia p 06 1 40 1 1 0  1 3  

Cluborgan-Redaktor D'Addio Rocco p 06 1 422 1 4  93 
G 06 1 4 1 3  07 00 
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HERZOli 
!ipart 

DAS E INKAUFSPARADIES MIT EINER 
BIKE-AUSWAHL, DIE ALLE GRENZEN SPRENGT 

800 m2 Verkaufsfläche 

B ■ ■ 
Telefon 421 29 85 1 n n I n gen Oberwi lerstrasse 16-20 

J>-(o,\i@�
Q

� � 
�� c."\le 
fa"ts 

Autofahre das isch toll 
und wenn me richtig fahre soll, 
leh rf s dr Rene Dir sehr guet 
das brucht gar n it soviel Muet. 
Bald scho wirsch Di Billett ha 
Hi t doch schnäll am Staldi a. 

Interessiert ? Rufen Sie mich an unter: 
Rene Stalder Quellenweg 5 4 102 Binningen 079 387 47 47 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Adresse: 

IL••Rretht 
_______ Transport 

Land- und Seetransporte 
Luftfrach�endungen 

Geschäfts- und Privatreisen 

Lamprecht Transport AG, 4002 Basel 
Telefon 06 1 284 74 74 
Telefax 06 1 284 74 44 
mailbox@lamprecht. ch 

www. lamprecht. ch 

8423 Embrach-Embraport 
12 1 1  Geneve 5 Aeroport 

8262 Ramsen 
9001 St. Gallen 

Reisebüro Zürich 
Bleicherweg 56, 8002 Zürich 

Telefon 0 1 286 20 10 

P. P. 

41 02 B inn ingen 1 


